
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 20.10.2025 
Fachbereich: Bürgerdienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0158 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Brandschutz und allgemeine 
Hilfe Verbandsgemeinde Rhein-
Selz 

27.11.2025 8 Öff.    

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

01.12.2025 5.6 Öff. 11   

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

04.12.2025 4.6 Öff. Zur Kenntnis 

 
    

 
Beschaffung eines hydraulischen Akku-Rettungssatzes für die Einheit Oppenheim 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Brandschutz und allgemeine Hilfe empfiehlt / der Haupt- und Finanzausschuss 
Rhein-Selz beschließt die Beschaffung eines hydraulischen Akku-Rettungssatz für die Feuerwehreinheit 
Oppenheim zu Kosten in Höhe von ca. 30.000€ in 2026. 
 
Die Zustimmung erfolgt vorbehaltlich der Haushaltsgenehmigung für die Haushaltssatzung 2026. 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 12600-082140-10-9 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 40.000 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter/in 



Seite 2 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
      

(Meinhard)  (Mader)   (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter   Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Nach der Ausrüstung der beiden neuen HLF der Einheiten Nierstein und Undenheim mit einem hyd-
raulischen Akku-Rettungssatz, soll nun auch das HLF der Einheit Oppenheim nachgerüstet werden. Da-
bei beschränkt sich die Nachrüstung auf die Akku-Schere und den Akku-Spreizer. Das hydraulische Mo-
torpumpenaggregat der Einheit Oppenheim wird ohnehin mit Benzin betrieben und damit unabhängig 
von einer Stromquelle tragbar. Ziel ist es, alle HLF der Verbandsgemeinde mit einer solchen Technik 
auszustatten um wiederum eine maximale Kompatibilität und Interoperabilität herzustellen. Die Ein-
heiten Mommenheim und Guntersblum sollen mit einer solchen Technik erst mit der geplanten Neu-
beschaffung der beiden HLF im Jahr 2028 ausgestattet werden. Aufgrund der voraussichtlichen Nut-
zungsdauer des HLF Oppenheim von weiteren zehn Jahren, soll schon jetzt ein entsprechender Akku-
Rettungssatz verladen werden. Das sich aktuell auf dem HLF Oppenheim befindende, schlauchgebun-
dene Gerät, wird ein noch älteres Gerät mit schwächerer Leistung aus einer anderen Einheit ersetzen. 
Damit wird auf die immer höher werdenden Anforderungen an das technische Gerät durch die Wei-
terentwicklung in der Automobiltechnik reagiert und eine zuverlässige Hilfeleistung flächendeckend 
sichergestellt. 
 
Kosten Akkus:  ca. 1.000,00 € 
Kosten Schere:  ca. 14.000,00 € 
Kosten Spreizer:  ca. 14.000,00 € 
Puffer:   ca. 1.000,00 € 
Gesamtkosten:   ca. 30.000,00 € 
 
 
 
  
 
 


